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Konrad-Adenauer-Str. 3 Rin

● TÜV + AU

Wir stehen Ihnen in dieser schweren Zeit zur Seite! Machen Sie Ihr Altgold zu Bargeld!

Ankauf von:
• Ringe
• Ketten
• Gold
• Goldschmuck
• d
• Bruchgold
• Weissgold
• Zahngold (auch mit Zahn)

• Silber
• Silberbesteck
• Silberschmuck
• Bernstein
• Münzen
• Platin
• Zinn
• Uhren
• und vieles mehr

Wir zahlen für
Pelze und Nerze

bis zu 7.000 €

Bernstein

Zinn

Zahngold

Altgold

August-Bebel-Straße 59 • 16816 Neuruppin • Terminvereinbarung unter: 0178 - 55 82 902

stenlose
ewertung

Ihres Schmucks,
auch bei Ihnen

zu Hause!

stenlose
ewertung

Ihres Schmucks,
auch bei Ihnen

zu Hause!

Für Nerze und Pelze zahlen wir bis zu 7.000 €*
Für Lederjacken und Ledermäntel

zahlen wir bis zu 2.800,- €*

Hausbesuche bis zu
70 km kostenlos

Für Nerze und Pelze zahlen
wir bis zu 9.000€

Mittelstr. 46 ·
32699 Extertal/Bösingfeld

Ankauf vonMarkenuhren aller Art (auch defekte Uhren), wie
z.B.: Rolex, Patek Phillipe, Omega, Cartier, Hublot, und vielemehr ...
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Zögern Sie nicht ein
en Termin zu verein

baren:

Telefon: 0152 - 5765
3612

SCHMUCK & PELZANKAUF BÖSINGFELD

Pelze sowie Ledermäntel nur in Verbindungmit Gold.

Jetzt auchModeschmuck dringend gesucht.

Profitieren Sie durch den
momentan hohen Goldkurs!

Wir zahlen bis zu
75,- €

pro Gramm Feingold

Wir kaufen alle Arten
vonMarkentaschen an

bis 5.000,- €

Ham
eln

Rinteln

Mittelstr. 46

Neben dem Schlachter Kuhfuß.
Parkplätze sind ausreichend

vorhanden.
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Perfektes GemeindefestPerfekter Aufstieg Perfekter Wechsel
Die Handballer des TSV Bösingfeld treten
künftig in der Verbandsliga an.

Mehr auf Seite 4/5

Über 200 Gäste waren beim ökumenischen
Open-Air-Gottesdienst in Extertal dabei.

Mehr auf Seite 8

Oliver Hülsmann übernimmt das Amt des
Vorsitzenden von Schwelentrup-aktiv.

Mehr auf Seite 7

LHK Feuerungsanlagen GmbH
Weststraße 54 | 32657 Lemgo

Telefon: 05261 6662590
www.lhk-feuerungsanlagen.de

Rabattierte Einzelstücke und eine
große Auswahl an Modellen direkt ab

Lager verfügbar.

KAMINSTUDIO
Lippes größtes

Konrad-Adenauer-Str. 38 • 31737 Rinteln
Telefon: 0 57 51 / 60 04

Service in unserer
Meisterwerkstatt
● Unfall-

instandsetzung
● Reifenwechsel
● Ölwechsel
● TÜV + AU

KLIMAWARTUNG
R134A + R1234yf Anlagen ab € 29,99

(nicht kombinierbar mit anderen Rabatt- und Gutscheinaktionen)

Unser Ford-Service-Angebot für Juni:

ohne Leeranlagen, zzgl. Kältemittel und Zusatzarbeiten

Reherweg 27
31855 Aerzen

Tel. 05154 / 535
info@autohaus-pradler.de
www.autohaus-pradler.de

Autohaus
Pradler

GmbH & Co. KG
Ford-Betrieb

Reparaturen aller Fabrikate

Kein Problem, wir checken Ihre
Fassade und bieten Ihnen
Fassadenanstriche und
Neu-Verputzungen mit
eigenem Gerüstbau an

Marko Salerno
Friedrich-Wilhelm-
Weber-Str. 14
32676 Lügde
Tel.: 0 52 81 / 52 30

Undichte Fassade?

* Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

30% NACHLASS*
*Ausgenommen sind unsere Flyerangebote; der Rabatt bezieht sich auf den UVP/LP, nicht auf unseren individuellen reduzierten AVP ,

sowie verschreibungspflichtige Arzneimittel und Zuzahlungen; gültig nur auf Lagerartikel
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Dörentrup (rr). Rund 450 Mit-
glieder der Feuerwehr, Vertreter
aus Politik und Verwaltung so-
wie Gäste trafen am vergange-
nen Wochenende in Dörent-
rup-Humfeld ein. Im Festzelt
auf dem Sportplatz Humfeld
stand das jährliche Kreisver-
bandstreffen des Lippischen
Feuerwehrverbandes auf dem
Programm.
Kreisbrandmeister Wolfgang
Kornegger begrüßte die Ver-
sammlung und besonders die
Kameraden und Kameradinnen
der Feuerwehr aus Litauen, die
unter der Leitung von Oberst Vi-
das Barauskas eine über 1 300
Kilometer lange Reise auf sich
genommen hatten, um an die-
sem Treffen teilzunehmen.
Harald Schubert präsentierte
die beeindruckende Einsatzsta-
tistik für das Jahr 2023. Die Feu-
erwehren im Kreis Lippe wur-
den zu rund 5 178 Einsätzen
alarmiert, darunter zwölf Groß-
brände und zahlreiche Unwet-
tereinsätze. Von den 544 Un-
wettereinsätzen entfielen 174
auf die Weihnachtszeit, in der
die Feuerwehrkräfte unermüd-
lich arbeiteten, um Straßen von
Schlamm und Bäumen zu be-
freien und Keller leer zu pum-
pen.
Desiree Gottwald berichtete
über den erfreulichen Zuwachs
in der Kinderfeuerwehr auf 222
Kinder, also 50 Kinder mehr als
im Vorjahr. Die Jugendfeuer-
wehr wuchs auf 934 Mitglieder,
eine Zunahme von 15 Jugendli-
chen. Im vergangenen Jahr
konnten 39 Jungen und 16 Mäd-
chen aus der Jugendfeuerwehr

in die aktive Einsatzabteilung
übernommen werden, ein Zei-
chen für die erfolgreiche Nach-
wuchsarbeit, so Kreisjugendfeu-
erwehrwartin Heike Lalk.
Matthias Sprenger, stellvertre-
tender Kreisbrandmeister, be-
richtete von den steigenden Mit-
gliederzahlen in den Lippischen
Wehren. Tatsächlich konnte er
in diesem Jahr verkünden, dass
die lippischen Feuerwehren ins-
gesamt 5 148 Mitglieder zählen
– ein Plus von 176 gegenüber
dem Vorjahr.
Zahlreiche Ehrungen und Gra-
tulationen zu runden Jubiläen
sowie Geburtstagen konnten
seitens der Ehrenabteilung aus-
gesprochen werden, wie deren
Sprecher Udo Knaup informier-
te. Oberst Vidas Barauskas aus
Litauen richtete ebenfalls Worte
an die Anwesenden, übersetzt
von einer Dolmetscherin. Er
dankte für die Freundschaft und
Zusammenarbeit zwischen den
Feuerwehren aus Litauen und
Deutschland. In Anerkennung
dieser Verbindung verlieh er

dem Geschäftsführer des Lippi-
schen Feuerwehrverbandes,
Thomas Lalk, die litauische Ver-
dienstmedaille.
Es gab außerdem personelle
Veränderungen im Lippischen
Feuerwehrverband. Der Leiter
der Einsatzleitung (EL) Kreis
Lippe, Heiko Sprenger, sowie
der Fachberater für Presse- und
Öffentlichkeitsarbeit des lippi-
schen Feuerwehrverbandes, Da-
niel Hobein, wurden verab-
schiedet und Dominik Kerscher
zum neuen Leiter der EL Kreis
Lippe ernannt.
Ebenso wurden zahlreiche Eh-
rungen ausgesprochen: Das
Deutsche Feuerwehr-Ehren-
kreuz in Bronze ging an Brand-
oberinspektor Andreas Schröder
(Feuerwehr Blomberg) sowie
Stadtbrandinspektor Michael
Schoppmeier (Feuerwehr Lüg-
de). Das Deutsche Feuerwehr-
Ehrenkreuz in Silber erhielten
Gemeindebrandinspektor Ben-
jamin Brinkmeyer (Feuerwehr
Lage) und Gemeindebrandins-
pektor Andreas Jakoby (Feuer-

wehr Augustdorf). Das Deut-
sche Feuerwehr-Ehrenkreuz in
Gold bekamen Stadtbrandins-
pektor Ralf Mensenkamp (Feu-
erwehr Bad Salzuflen) und
Kreisbrandmeister Wolfgang
Kornegger.
Weiterhin verlieh Kornegger ei-
ne silberne und zwei goldene
Verdienstspangen des Lippi-
schen Feuerwehrverbandes. Die
silberne Verdienstspange ging
an die litauische Kameradin Jo-
vita Lapenaite, die goldenen Ver-
dienstspangen an Hauptbrand-
meister Manfred Dammann
(Feuerwehr Barntrup) und
Hauptbrandmeister Wilfried
Schmidtpott (Feuerwehr Bad
Salzuflen).
Ebenfalls ehrte der Kreisbrand-
meister Oberst Vidas Barauskas
mit der Medaille des Deutschen
Feuerwehrverbandes für inter-
nationale Zusammenarbeit. Im
Anschluss dankte Kornegger al-
len Feuerwehrleuten für ihren
unermüdlichen Einsatz und ihr
Engagement zum Schutz der
Bevölkerung.

Lippische Feuerwehren
mit eindrucksvollen Zahlen
Ehrungen beim Kreisverbandstreffen in Dörentrup-Humfeld

Kreisbrand-
meister Wolf-
gang Korneg-
ger leitet das
Kreisverbands-
treffen in
Humfeld.
Foto: Lippi-
sche Feuer-
wehren

Dörentrup-Schwelentrup / Kreis
Lippe (red). Familie Weege aus
Schwelentrup öffnet anlässlich
der Veranstaltung „Offene Gär-
ten in Lippe“ ihren Garten wie-
der für interessierte Besucher.
Die Gäste sind an den beiden
Sonntagen, 2. und 9. Juni, je-
weils in der Zeit von 11 bis 18
Uhr herzlich willkommen. Sie
dürfen sich auf einen ländlichen
Garten mit Teich, Rosen und
Stauden, aber auch mit Gemü-

sebeeten und gemütlichen Sitz-
ecken freuen. Die Adresse lautet
Hofweg 8 in Dörentrup-Schwe-
lentrup.
An diesem Wochenende öffnen
zwei weitere Gärten in Lippe ih-
re Pforten. Am heutigen Sams-
tag und auch am morgigen
Sonntag können sich Besucher
jeweils in der Zeit von 11 bis 18
Uhr in dem großen Garten mit
floralen Objekten der Floristin
Anne Bussen in Schieder-

Schwalenberg, Noltehof 2, um-
schauen.
Weiterhin hat der Garten Tegt-
meyer in Bad Salzuflen, Am
Ziegelhofe 2, am morgigen
Sonntag in der Zeit von 11 bis
18 Uhr geöffnet. Die Gäste
schreiten durch mehrere Gar-
tenräume mit Rosen, Wasser-
stellen und einer einzigartigen
Staudenvielfalt. Der Pflanzen-
flohmarkt bereichert das Ange-
bot.

Gartentore sind geöffnet
Einblicke in grüne Paradiese im Kreis Lippe

Die Rosenblüte können Besucher bei Familie Weege in dekorativen Ecken bewundern. Fotos: pr.

www.nordlipper.de
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Komm zu uns ins Team.
Wir brauchen
Verstärkung.

Wir suchen aktuell
Berufskraftfahrer (m/w/d)
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ENTSORGUNG und RECYCLING

Einrichtungs- und
Küchenhaus Stöß
Schmuckenberger Weg 3-5
32825 Blomberg
Tel. 05235/7450 ∙ Fax 6981
stoess@stoess-moebel.de
www.stoess-moebel.de
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.: 09:00 - 17:30 Uhr
Sa.: 09:00 - 15:00 Uhr

Wir leben Möbel. Seit 1911.

Schlafzimmer
Konventionell mit Drehtüren,
Falttüren oder Schwebetüren
in verschiedenen Größen und
Höhe, in Dekor, Lack, Glas, Fur-
nier und
BestpreisGarantie!!!

SONNTAG - SCHAUTAG
VON 14.00 - 17.00 UHR

OHNE BERATUNG UND VERKAUF
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Künftig sollen Verbraucher
ausgediente Elektrogeräte
noch öfter im Handel zu-
rückgeben. Damit das ge-
lingt, sollen Informationen
im Handel verbessert und
die Rückgabemöglichkeiten
erweitert werden. So sieht
es die Novelle des Elektro-
und Elektronikgerätegeset-
zes vor, die das Bundesum-
welt- und Verbraucher-
schutzministerium (BMUV)
veröffentlicht hat.

it der Gesetzesnovel-
le soll auch die Rück-

nahmepflicht für Einweg-E-
Zigaretten auf alle Ver-
kaufsstellen ausgeweitet
werden. Das BMUV will zu-
gleich den Schutz vor
Brandrisiken durch falsch
entsorgte oder beschädig-

M

te Batterien verbessern.
Ziel der Gesetzesänderung
ist es, mehr alte Elektroge-
räte zu sammeln, um ihre
wertvollen Rohstoffe für ein
hochwertiges Recycling zu-
rückzugewinnen.
Seit Jahren steigen die Ver-
kaufszahlen für Smart-
phones, Tablets, Bildschir-
me und viele weitere Elekt-
rogeräte wie E-Zigaretten
oder auch Schuhe mit Be-
leuchtung. In weniger als
zehn Jahren hat sich deren
Zahl verdoppelt: Im Jahr
2013 sind rund 1,6 Millio-
nen Tonnen Elektrogeräte
in Verkehr gebracht wor-
den, im Jahr 2021 waren es
schon mehr als drei Millio-
nen Tonnen. Mit dem An-
stieg wächst auch die Zahl
der ausgedienten und de-

fekten Geräte. Allein mehr
als 300 Millionen ausge-
dienter Handys, Tablets
und Laptops schlummern
laut Bitkom ungenutzt in
privaten Schubladen und

Schränken und werden
nicht entsorgt. Damit la-
gern zugleich große Men-
gen an wertvollen Rohstof-
fen in privaten Haushalten.
Um diese Rohstoffe einer
fachgerechten Entsorgung
und einem hochwertigen
Recycling zuzuführen, will
das Ministerium die Rück-
gabe von ausgedienten
Elektrogeräten einfacher
machen.
Verbraucher können bereits
seit Juli 2022 ihre ausge-
dienten Elektrogeräte mit
einer Kantenlänge von bis
zu 25 Zentimetern nicht nur
bei Recyclinghöfen, son-
dern auch bei vielen Le-
bensmitteleinzelhändlern
kostenlos abgeben.
Weitere Infos gibt es unter
www.bmuv.de. red

Rohstoffe lagern in Schränken
Novelle: Mehr Elektrogeräte entsorgen

Seit Jahren steigen die Verkaufs-
zahlen für Elektrogeräte.

Foto: Pixabay

Barntrup-Alverdissen (red). Die
Landfrauen Alverdissen besu-
chen am Donnerstag, 20. Juni,
die Natur-Duft-Manufaktur
Taoasis. Nach einer Führung
durch den botanischen Duftgar-
ten gibt es Kaffee und Kuchen
im Café. Anschließend besteht
die Möglichkeit, im Taoasis-Sto-
re mit seinem Sortiment aus
ätherischen Ölen zu stöbern
und auszuprobieren. Kosten für

Führung, Kaffee und Kuchen:
20 Euro pro Person. Treffen ist
um 14 Uhr auf dem Parkplatz
am Duftgarten 1 in Lage. Wer
keine Fahrgelegenheit hat, kann
sich an den Vorstand wenden.
Anmeldungen nimmt Ilse Petig,
05263/954316, noch bis zum
heutigen Samstag entgegen
oder sind über die Homepage
www.wllv.de/alverdissen mög-
lich.

Besuch im Duftgarten
Landfrauen treffen sich in Lage

Barntrup (red). Es heißt: alles
neu, macht der Mai. Bei Ursula
Hartmann, Glasdesignerin aus
Wierborn gilt dies auch für den
Juni. Heute und am morgigen
Sonntag, jeweils von 11 bis 17
Uhr, findet im Garten der
Kunsthandwerkerin ein „Offe-
ner Garten“ mit neuen Ausstel-
lern statt.
Der Eintritt zur Veranstaltung
ist frei. Für Getränke und Fin-
gerfood-Köstlichkeiten ist ge-
sorgt. Die Adresse ist: UHA
Glasdesign, Wierborn 11 in
Barntrup.
Die Besucher erwartet zwei
bunte Tage rund um Gartende-
sign, Kunsthandwerk, Glas-
kunst der Gastgeberin, schmie-
de-eisernen Gartenobjekten,
Kunst und Floristik. Letztere
wird präsentiert von Ausstelle-
rin Bettina Meißner aus Hildes-

heim, die erstmals in Barntrup
zu Gast ist. Sie zeigt die ange-
sagte japanische Pflanzenkunst
Kokedama. „Das ist wahlweise
eine Zimmer- oder eine Garten-
pflanze, kunstvoll arrangiert in
einem Moosball – eine faszinie-
rende Fenster-Deko“, verrät Ur-
sula Hartmann.
Ganz besonders freue sie sich
auf die ebenfalls neue Ausstelle-
rin Annika Haller aus Lauenau,

die ihre „Draht-Tanten“ mit
nach Barntrup bringt – aus ros-
tigem Eisendraht gefertigte Gar-
tenfiguren.
Auch lokale Kunsthandwerker
werden in Wierborn vertreten
sein. So präsentiert Barbara
Höft aus Barntrup wetterfeste
Deko-Objekte aus Beton. Lara
Siebrasse und Yvonne Frank aus
Dörentrup zeigen ihre Filzob-
jekte und wollen die Besucher

für den Trend „Hobby-Hor-
sing“, das Spiel mit Stecken-
pferden, begeistern.
Eine Mitmachaktion im Aqua-
rell-Malen veranstaltet die Barn-
truperin Katharina Wiesner
während der beiden Tage und
präsentiert auch eigene Kunst-
werke. Noch mehr Kunst aus
Barntrup zeigt die örtliche Male-
rin Sieglinde Strohmeier mit ih-
ren Vogelbildern. Aquarellbilder
von Ruth Heuwes-Ahlers aus
Detmold runden das Bild ab.
Außerdem können sich Besu-
cher auf Honigspezialitäten, Ku-
riositäten aus Holz, Keramik-
Gartenfiguren, Schönes aus
Stoff und Liebhaberobjekte von
Gastgeberin Ursula Hartmann
freuen. Diese hat als neue Pro-
duktlinie die Kombination aus
farbigem Glas mit Metall ent-
deckt.

Kunsthandwerk im Garten
Glas-Designerin Ursula Hartmann lädt fürs Wochenende ein

Glasdesignerin
Ursula Hart-
mann lädt in
ihren Garten
ein.
Foto: UHA-
Glasdesign

Barntrup-Alverdissen (red). In
der Geburtswoche des Grundge-
setzes ist für die Vertreter der
komba-Gewerkschaft Lippe,
Vorsitzende Bianca Prüßner
und Ehrenvorsitzender Hans-
Heinrich Rieke sowie Sven Lo-
gemann von den Schlepper-
freunden Alverdissen genau der
richtige Zeitpunkt, ihre Spende
an den Palliativ- und Hospiz-

dienst Lippe e. V. zu übergeben.
Beim Trecker-Treffen im April
gab es ein reichhaltiges Kuchen-
und Kaffee-Angebot der beiden
Vereine. Insgesamt kamen da-
bei 150 Euro zusammen. Die
Spende wurde dann nochmals
von beiden Vereinen aufge-
stockt und an Manuela Sieker
vom Palliativ- und Hospizdienst
Lippe e.V. überreicht.

Spende für Hospizdienst
Vereinsvertreter übergeben Scheck

Übergabe des Spendenschecks, v.l.: Hans-Heinrich Rieke, Bianca
Prüßner, Sven Logermann und Manuela Sieker. Foto: komba-Lippe



ach der Melodie des
Fangesangs des

Fußballvereins VfB Stutt-
gart feiert der TSV Bö-
singfeld die Meisterschaft
im Handballkreis Lippe
und steigt somit in die
Verbandsliga auf. „Nach
all der Scheiße geht’s auf
die Reise, Bösingfeld Ver-
bandsliga“, erklingt es
lautstark.
Nach dem Abstieg in der
Saison 2022/2023 gelingt
der Mannschaft von Trai-
ner Jörg Dubbert, Co-
Trainer Hannes Reichin-
ger und Betreuer Werner
Dettmar der direkte Wie-
deraufstieg in den Spiel-
betrieb des Handballver-

N

bandes Westfalens. Die
Abteilungsleitung Hand-
ball hat die nervenaufrei-
bende Reise des Bösing-
felder Meisterschafts-
teams für die Vereinshis-

torie dokumentiert. Auf
der folgenden Seite sind
Auszüge zu lesen. Das
Gesamtwerk ist unter an-
derem auf der Vereinsin-
ternetseite zu finden.

Gekommen,
um zu bleiben!

Dokumentiert für die Vereinshistorie

Zur Meister-Mannschaft
des TSV Bösingfeld,
Handball-Abteilung, ge-
hören das Trainerteam
Jörg Dubbert, Hannes
Reichinger und Werner
Dettmar sowie die Spie-
ler Enrico Ens, Denis
Siepert, John Ellmer, Ti-

mo Elze, Sören Emp-
ting, Hannes Heitkamp,
Timo Holzkamp, Lukas
Hoppenberg, Nico Kor-
bach, Marlo Lages, Ja-
kob Meier, Niklas Mey-
er, Sam Overbeck, Nils
Schnare und Benjamin
Tariq.

Die Meister

Foto: TSV Bösingfeld

Salon Heike
Am Bahnhof 2
32699 Extertal

Tel.0 52 62 - 33 09

Henschel-Ramm
Friseurmeisterin
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TRANSPORTER- UND LKW-VERMIETUNG

Ich gratuliere den Handballern zu dem großartigen Erfolg.

Udo Kloschinski
Brahmsstraße 7
32699 Extertal

 0 52 62 - 33 81
0171 - 27 83 381 0
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HANDBALL in BÖSINGFELD

Barntrup / Nordlippe. Am kom-
menden Dienstag, 4. Juni, ver-
anstaltet der VdK-Ortsverband
Lippe-Nord seinen monatlichen
Kaffeeklatsch. Diesmal darf
nach Herzenslust geklönt wer-

den. Der Ortsverband lädt dazu
alle Interessierten herzlich ein.
Beginn der Veranstaltung ist
um 15 Uhr im katholischen Ge-
meindehaus in Barntrup, Von-
Haxthausenstraße 1.

Kaffeeklatsch mit „Klönfaktor“

Barntrup (red). Das Wetter
spielte mit, als sich die Spiele-
rinnen und Spieler des Tennis-
clubs Barntrup zum traditionel-
len Pfingst-Turnier trafen. Bei
angenehmen Temperaturen
und Sonnenschein traten in
sechs Runden wechselnde
Mixed-Paarungen, die zuvor
ausgelost wurden, gegeneinan-
der an. Es handelte sich dabei
um ein reines Spaß-Turnier, bei
dem die Freude am Tennisspie-
len im Vordergrund stand und
das mit einem gemeinsamen
Grillen ausklang.

Ernster – aber immer noch mit
viel Spaß am Spiel – wird es
dann für die Herren-Hobby-
Mannschaft am heutigen Sams-
tag, 1. Juni, wenn das erste
Heimspiel gegen den TC Rot-
Weiß Lage ansteht. Das erste
Auswärtsspiel gegen den TC
Rot-Weiß Detmold konnten die
„Hobby-Herren“ bereits mit 4:2
für Barntrup verbuchen.
Alle Tennisinteressierten sind
jederzeit auf der Tennisanlage
an der Badeanstalt willkommen.
Infos unter www.tennisclub-
barntrup.com.

Mit viel Spaß am Spiel
Heute erstes Heimspiel in Barntrup

Die Spieler des Tennisclubs absolvieren ein Spaßturnier. Foto: pr.

Barntrup (red). Kürzlich fand
die erste Fahrradtour der SPD
Barntrup im Rahmen der Stadt-
radeln-Kampagne statt. Die
Tour führte auf einer landschaft-
lich reizvollen Strecke von Barn-
trup über Alverdissen nach Son-
neborn und wieder zurück nach
Barntrup.
Bei angenehmen Temperaturen
versammelten sich etwa sieben
begeisterte Radfahrerinnen und
Radfahrer am Busbahnhof in
Barntrup. Angeführt wurde die
Gruppe von Thomas Schweken-
diek, dem Vorsitzenden der
SPD Barntrup Fraktion, und
Oliver Steiner, 1. Vorsitzender
des Ortsvereins. „Mit dieser
Tour möchten wir nicht nur die
Freude am Radfahren fördern,
sondern auch ein Zeichen set-
zen für nachhaltige und um-
weltbewusste Fortbewegung“,
sagen die beiden.
Die Strecke führte die Teilneh-
menden zunächst nach Alver-
dissen. Auf dem Weg konnten
die Radfahrer die idyllische
Landschaft des lippischen Berg-
landes genießen. Weiter ging es
nach Sonneborn. „Jeder Kilome-
ter, den wir heute auf dem Fahr-
rad zurücklegen, trägt zur Redu-
zierung von CO2-Emissionen
bei und ist ein Schritt in Rich-
tung einer nachhaltigen Zu-

kunft,“ erklärte Schwekendiek.
Nach einer kurzen Verschnauf-
pause in Sonneborn machte
sich die Gruppe auf den Rück-
weg nach Barntrup. Dort wurde
an der faulen Wiese eine kurze
Rast eingelegt. Alle Teilnehmer
konnten sich davon überzeu-
gen, dass ein Fitnessgerät nach
einer Anfrage im Rat der SPD
den Standort gewechselt hat.
Damit soll Rollstuhlfahren die
Möglichkeit gegeben werden,

das Gerät auch zu nutzen.
Trotzdem müsse noch an der
Barrierefreiheit gearbeitet wer-
den. Die SPD Barntrup wünscht
sich, dass die Fläche vor dem
neuen Standort befestigt wird.
Am Ziel angekommen, war die
Stimmung ausgelassen und vie-
le lobten die gelungene Organi-
sation der Veranstaltung. Die
gemütliche Fahrradtour endete
mit einem gemütlichen Beisam-
mensein in „Jenny’s Essbar“.

Die SPD Barntrup plant bereits
weitere Aktionen und lädt alle
Interessierten dazu ein, sich an
den kommenden Veranstaltun-
gen zu beteiligen. Die nächste
gemeinsame Fahrradtour steht
am kommenden Montag, 3. Ju-
ni, an.
Mit diesen Aktionen möchte die
SPD Barntrup ein deutliches
Zeichen für eine umweltfreund-
lichere Mobilität und eine enga-
gierte Gemeinschaft setzen.

Ein Zeichen setzen für die
nachhaltige Fortbewegung
Erste Fahrradtour der SPD Barntrup anlässlich des Stadtradelns

Barntruper Sozialdemokraten nehmen am Stadtradeln teil. Foto: pr.



„Wir nehmen euch mit
auf unsere Reise durch
diese nervenaufreibende
Saison“, schreibt die
Handball-Abteilungslei-
tung des TSV Bösingfeld.

ie Saison beginnt
gleich mit einem

Dämpfer. Im direkten Du-
ell gegen einen weiteren
Aufstiegsaspiranten,
Handball Bad Salzuflen,
müssen wir uns im ersten
Saisonspiel bei den Gast-
gebern aus der Salzes-
tadt knapp geschlagen
geben. In den ersten bei-
den Heimspielen der neu-
en Saison haben wir uns
vor heimischer Kulisse
den Frust von der Seele
geschossen. Schon früh in
der Saison knackt die
Mannschaft die Marke
von 40 Toren und schickt
die Gäste mit einem
41:21 gen Heimat.
Der Grundstein ist ge-
legt, die Mundwinkel wie-
der weit oben. Die ge-
samte Hinrunde konnten
die Bösingfelder Jungs

D

erfolgreich gestalten.
Nach den elf absolvierten
Hinspielen und einem
überragenden Torverhält-
nis von 333:247 Toren tei-
len wir uns mit dem VfL
Schlangen den ersten
Platz.
Die Rückrunde beginnt,
wie die Hinrunde been-
det wurde. Die restlichen
Spiele gewinnen und so-
mit am Ende die Meister-
schaft und den damit ver-
bundenen Aufstieg feiern
– das war das Ziel.
Dann die letzten Saison-
spiele. Schlangen im
Heimspiel gegen Pader-
born und Bösingfeld zu
Gast in Lemgo. Die ganze
Woche war das Kribbeln
zu spüren. Kurzfristig
konnte noch ein Fanbus
organisiert werden. Die-
ser war innerhalb von
dreieinhalb Stunden aus-
gebucht. Alle hatten
Bock auf dieses Spiel.
Die ganze Woche war
von Werbung für das al-
les entscheidende Spiel
geprägt. Dieses letzte
Spiel stellte alles in den
Schatten, was wir mit der
Bösingfelder Handballfa-

milie bisher erlebt hatten.
Aus Bösingfeld unterstüt-
zen uns an diesem Tag
über 100 Zuschauer, der
absolute Wahnsinn. Die
Volker-Zerbe-Halle in
Lemgo war so voll, dass
einige Zuschauer das
Spiel sogar im Stehen
verfolgen mussten. Auf
der Platte läuft es eben-
falls für uns. Getragen
von den Rängen zeigen
wir eine gute Leistung.
Langsam, aber sicher
können wir uns im Verlauf
der ersten Hälfte auf drei
Tore absetzen. 8:11 der
Spielstand zur Pause. Par-
allel machten die Schlän-
ger gegen Paderborn al-
les klar und konnten nur
noch auf das Ergebnis
aus Lemgo warten. Vier
Minuten vor Ende ma-
chen wir es nochmal ein
bisschen spannend, doch
können den möglichen
Anschlusstreffer per 7-
Meter parieren. Im An-
schluss nageln wir das Tor
hinten zu und können mit
den fünf letzten Toren
des Spiels einen dann
doch deutlichen Sieg ein-
fahren. Dann gab es kein

Halten mehr. Es war voll-
bracht.

MEISTER!
AUFSTEIGER!

Nach überreichen der Ur-
kunde und dem Jubel mit
den Fans in der Halle,
ging es auf dem Außen-
gelände der Volker-Zer-
be-Halle munter weiter.
Der Saisonabschlussfeier
der Lemgoer standen wir
in nichts nach. Bei 25
Grad wurde gemeinsam
angestoßen und lautstark
gefeiert, inklusive Sektdu-
sche und allem, was da-
zugehört. Weit nach Spie-
lende machten Mann-
schaft und Bus sich auf
den Heimweg, nächster
Halt: Kreisel. Auch hier
wurde fleißig gefeiert
und lautstark auf sich auf-
merksam gemacht. Am
Ende bleibt ein Tag, den
wir uns kaum besser hät-
ten vorstellen können.
Die ganze Saison haben
wir auf diesen Moment
hingearbeitet und haben
es absolut genossen. All
den Leuten was zurück-
geben zu können die uns
die ganze Saison über un-
terstützt haben, ob bei
Heim- oder Auswärtsspie-
len und gemeinsam mit
ihnen diesen Erfolg feiern
zu können ist jeden Trop-
fen Blut und Schweiß
Wert und das beste Ge-
fühl das man als Sportler
haben kann.
An dieser Stelle möchten
wir uns bei allen Fans,
Freunden, Sponsoren,
Ehrenamtlichen und Fa-
milien bedanken, die im-
mer hinter uns stehen!
Ohne euch wäre das alles
nicht möglich!

Eine nervenaufreibende
Reise bis zum Aufstieg
Ein kleiner Auszug aus dem Saisonverlauf

Die Handbal-
ler des TSV
Bösingfeld
können sich
auf die laut-
starke und
leidenschaftli-
che Unter-
stützung ih-
rer Fans und
ihrer Zu-
schauer ver-
lassen.

Für weitere Eindrücke
aus der vergangenen
Saison und zu allem,
was noch vor uns liegt,
freuen wir uns über eu-
ren Besuch auf unseren
Social-Media-Kanälen
(@boesingfeld_hand-
ball & @1.her-
ren_tsv_boesingfeld)
und auf unserer Home-
page www.handball-
boesingfeld.de.

Auf allen
Kanälen

Riesenjubel nach dem Handballspiel. Fotos: TSV Bösingfeld/pr.

Der Mannschaft „Herren 1" des TSV gratulieren wir zu ihrem sportlichen Erfolg.

Nordstraße 1 • 32699 Extertal

Knackige Salate
&

leckere Pizza

Schnitzel

Pasta

Täglich
wechselnde

Sonderangebote!
Seit 1995 in Extertal

Praxis Physiobalance
Ricarda Kuhfuß

und Team
Mittelstraße 80 • 32699 Extertal

Tel.: 05262/996344
oder 0179/8318039
Fax: 05262-9962268

mail: ric-physio@t-online.de

Wir gratulieren den Bösingfelder Jungs.
Viel Erfolg für die nächste Saison.

Meisterhafte Leistung - wir gratulieren!

Wir gratulieren zum
großen Erfolg
undwünschen

weiter viel Spielfreude.

RESTAURANTE

Mittelstraße 57
32699 Extertal ∙ Telefon 0 52 62 / 995 47 99
Mo - Do 17 - 23.30 Uhr • Di. Ruhetag
Fr - So 12 - 14.30 Uhr u. 17 - 23.30 Uhr

Biergarten-Saison
eröffnet

Volksbank
Bad Salzuflen eG

vbbs.de

Herzlichen Glückwunsch!

Wir gratulieren zum Aufstieg
und wünschen weiterhin
viel Erfolg!

– Sonderthema – – Sonderthema –

HANDBALL in BÖSINGFELD



BAD NENNDORF
Auf demWachtlande 2
31542 Bad Nenndorf
Tel.: 05723 947 - 0
nenn@moebel-heinrich.de

HAMELN
Werkstr. 19
31789 Hameln
Tel.: 05151 6095 - 0
hameln@moebel-heinrich.de

KIRCHLENGERN
Lübbecker Str. 137 - 143
32278 Kirchlengern
Tel.: 05223 98505 - 0
kirchl@moebel-heinrich.de

Weitere Infos erhalten Sie
unterwww.moebelheinrich.de

Folgen Sie uns:ÖFFNUNGSZEITEN:Montag – Freitag: 10.00 – 19.00 Uhr | Samstag: 10.00 – 18.00 Uhr

1)

2)

Polstermöbel
200
Mehr als

Esszimmer
280
Mehr als

140
Schlafzimmer

Mehr als

210
Wohnzimmer

Mehr als

TAUSENDE SALE-Artikel auf moebelheinrich.de/sale entdecken & in der Filiale kaufen!

ARTIKEL AUS DEM BEREICH ARTIKEL AUS DEM BEREICH ARTIKEL AUS DEM BEREICH ARTIKEL AUS DEM BEREICH

ONLINE
schonmal

STÖBERN!
www.moebelheinr

ich.de/sale

Alle Aktionen gültig vom 27.05.2024 bis 23.06.2024 1) Bereits im Verkaufspreis berücksichtigt. 2) Auf bereits reduzierte Ausstellungsstücke und Letzte-Chance Artikel, die in unserer Ausstellung ge-
kennzeichnet sind. Art. Nr. 0996 1081

Heinrichs

27.05. bis 23.06.2024
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Am 8.6.2024
findet von

12 bis 15Uhr der
Tag der offenen

Tür statt!

Alle sind herzlich
eingeladen

Physio fit Kopania
Poststraße 1 32694Dörentrup
Telefon: 05265-95302
info@physiofit-kopania.de

nur gültig am Samstag 01.06.2024

Abbildungen können abweichen; solange der
Vorrat reicht. In Schwarz gesetzter Preis ist unser ehemaliger Verkaufspreis oder

unverbindlicher Listenpreis des Herstellers. Stand 15.03.2024

apotheke
im MarktkaufHro33HHro33

MO-SA 8:00-20:00 UHR

!e-Rezept
einlösen!

statt 4,99*
2 99

Viele Strandkörbe
und Gartenmöbel
zu Sonderpreisen!

Bitte besuchen Sie unsere Ausstellung in
31785 Hameln - Wilhelm-Lampe-Str. 7

Vereinbaren Sie Ihren persönlichen Beratungstermin:

Telefon 05151 - 783355

Dörentrup-Bega. Die ev.-ref. Kir-
chengemeinde Bega lädt zum
Frühstückstreffen für Mittwoch,
5. Juni, ins Gemeindehaus Bega
ein. Beginn ist um 9.30 Uhr.
Um Anmeldungen bis zum 3.
Juni bei Brigitte Brechel,
05265/6144, oder im Gemeinde-
büro unter 05263/3622.

Treffen zum
Frühstück

Dörentrup (red).  Medi-fit Dö-
rentrup – 41 Jahre hat Peter
Driesens seine Praxis für Phy-
siotherapie und 24 Jahre unter
der Firmierung Medi-fit geführt
und seinen zahlreichen Patien-
ten mit seinem Können gehol-
fen. Peter Driesens verabschie-
det sich nun von seinen Patien-
ten, Kunden und Freunden der
Physiotherapie-Praxis und be-
dankt sich bei allen, die in die-
sen langen Jahren dabei waren

und mitgewirkt haben. Seinen
Nachfolgern wünscht der Phy-
siotherapeut alles erdenklich
Gute für die Zukunft.
Carola und Kevin Kopania ha-
ben die Praxis zum 1. Juni über-
nommen und werden unter
dem Namen „Physio fit Kopa-
nia“ firmieren. Sie heißen alle
herzlich willkommen und laden
für Samstag, 8. Juni, von 12 bis
15 Uhr zu einem Tag der offe-
nen Tür ein.

Tag der offenen Tür
bei „Physio fit Kopania“
Peter Driesens verabschiedet sich

Extertal (red). Das jährliche Tref-
fen des Kuratoriums der Hans-
Lenze-Stiftung fand turnusge-
mäß in der Kita Extertal des
Christlichen Jugenddorfwerks
Deutschland (CJD) statt. Die
Veranstaltung bot die Gelegen-
heit, in familiärer Atmosphäre

auf das vergangene Jahr zurück-
zublicken und wichtige Ent-
wicklungen zu präsentieren.
Der pädagogische Jahresbericht,
der von Kita-Leitung Silke
Schmidt vorgetragen wurde,
zeigte, wie kleine Dinge Großes
bewirken können. Dank des

Förderpenny-Gewinns erhielten
die Kinder ein Jahr lang kosten-
los Obst und Gemüse – eine Sa-
che, die weit über den finanziel-
len Wert hinausgeht.
Eine von den Eltern organisierte
Schrottsammlung brachte wei-
tere 2 000 Euro ein, die den Auf-

bau eines Außenspielgerätes er-
möglichte.
CJD-Vorständin Petra Densborn
und Tanja Leufen, Gesamtlei-
tung des CJD NRW Nord, wa-
ren vor Ort, um die Erfolge zu
würdigen und sich beim Kurato-
rium und beim Kita-Team zu
bedanken. Auch das Kuratorium
lobte das große Engagement der
Kita-Mitarbeitenden.
Dank der kontinuierlichen Un-
terstützung durch die Stiftung
kann in der CJD-Kita ein hoher
Personalstandard und somit ei-
ne hohe pädagogische Qualität
für die Kinder aufrechterhalten
werden. Aktuell befindet sich
die Kita in der Re-Zertifizierung
als Familienzentrum.
Darüber hinaus hat das Team
der Kita weitere ambitionierte
Pläne: „Wir wollen uns weiter-
hin Schritt für Schritt entwi-
ckeln und werden auch kleine
Veränderungen mit viel Liebe
und Engagement umsetzen“,
sagt Kita-Leitung Silke Schmidt.

Viel erreicht und noch viel vor
Kuratorium der Hans-Lenze-Stiftung trifft sich in der CJD-Kita Extertal

Christiane Toyka-Seid (Vorsitzende der Hans-Lenze-Stiftung, 5. von links) zeigt sich sehr erfreut über die
Erfolge in 2023 und ist gespannt auf die weitere Entwicklung der CJD-Kita Extertal.  Foto: pr.

Extertal. Die Vorstandsmitglie-
der des Vereins Marketing Ex-
tertal laden für Mittwoch, 12. Ju-
ni, zur diesjährigen Mitglieder-
versammlung ein. Beginn der
Veranstaltung ist um 19 Uhr im
Restaurant „Adria“ in der Barnt-
ruper Straße 38 in Extertal-As-
missen.

Vorstand zieht
Jahresbilanz

Dörentrup-Schwelentrup (red).
Oliver Hülsmann ist der neue 1.
Vorsitzende des Vereins Schwe-
lentrup-aktiv. Hülsmann stellte
sich bei der Jahreshauptver-
sammlung zur Wahl und erhielt
das einstimmige Votum. Der
neue Vorsitzende kündigte aber
schon jetzt an, dass er aus ge-
sundheitlichen Gründen vorzei-
tig aus dem Amt ausscheiden
wolle.
Bei den Neuwahlen unter der
Leitung von Willi Jungblut wur-
de zudem der 2. Vorsitzende
Andre Utke wiedergewählt.
Schriftführer Siegfried Görke
wurde ebenfalls von der Ver-
sammlung in seinem Amt be-
stätigt. Der langjährige Kassen-
wart Wolfgang Förster verzichte-
te auf eine erneute Kandidatur.
Sein Nachfolger wurde Carsten
Winter. Auch der stellvertreten-
de Kassenwart Manfred König
legte sein Amt nieder, kümmert
sich aber weiterhin um die Pres-
searbeit. Neue 2. Kassenwartin
ist Christiane Sommer.
Siegfried Görke gab einen Rück-
blick auf die Aktivitäten im Jahr
2023. Er berichtete, dass die
Brücke am Grünental erneuert
wurde, an der Brücke nach
Krusfeld das Geländer ersetzt,
die Ruhebänke gereinigt und an
18 Ruhebänken defekte Planken
ersetzt wurden. Außerdem gab
es einige Arbeitseinsätze im
Bauerngarten, und es fand die
jährliche Dorfreinigung statt.
Beim Kulturimbiss übernahm
Schwelentrup-aktiv die Organi-

sation und Bewirtung. Ein Hel-
ferfest und ein Seniorennach-
mittag wurden ausgerichtet.
Das Weihnachtsbaumschmü-
cken und das Osterfeuer fanden
großen Zuspruch.
Oliver Hülsmann informierte
über geplanten Aktivitäten und
Feiern. Vorgesehen ist die Pfle-
ge des Bauerngartens an der
Stallscheune, die Bänke in
Schwelentrup werden gereinigt,
durchnummeriert und mit
Schildern versehen. Im Spät-
sommer soll ein Flohmarkt an
der Stallscheune stattfinden, ein
Seniorennachmittag ist wieder
in Planung. Traditionell sollen
das Weihnachtsbaumschmü-

cken, die Dorfreinigung und
das Osterfeuer 2025 stattfinden.
Der 1. Vorsitzende bat die Mit-
glieder um Vorschläge für neue
Aktionen. Unter anderem wur-
den ein „Langer Tisch“, eine
Musikveranstaltung an der Mu-
sikmuschel und ein Kinoabend
in der Stallscheune genannt.
Unter dem Punkt Verscheidens
bedankte sich Bürgermeister
Friso Veldink bei dem Vereins-
vorstand für die geleistete Ar-
beit. Er gab außerdem einen
Einblick in die laufenden Aktio-
nen der Gemeinde. Das Glasfa-
sernetz der Sewicom solle in
den nächsten acht bis zehn Wo-
chen fertiggestellt werden. Im

Zuge dieser Maßnahme wird
auch der Rad- und Fußweg an
der Bundesstraße 66 in Hum-
feld und im Dörentruper Zent-
rum erneuert. Für die Sanie-
rung des Spielplatzes an der
Stallscheune sind die Gelder be-
reitgestellt worden, die Arbeiten
werden sobald wie möglich aus-
geführt. Für die Wanderwege
stehen neue Bänke zur Verfü-
gung.
Informationen über Schwelen-
trup-aktiv findet man auf der
vereinseigenen Homepage so-
wie auf Facebook und Insta-
gram. Aktuell zählt der Verein
Schwelentrup-aktiv 119 Mitglie-
der.

Ein Wechsel an der Spitze
Oliver Hülsmann übernimmt Vorsitz von Schwelentrup-aktiv

Der neu gewählte Vorstand: Kassenwart Carsten Winter, 1. Vorsitzender Oliver Hülsmann, die stellvertre-
tende Kassenwartin Christiane Sommer, Schriftführer Siegfried Görke und der 2. Vorsitzende Andre Utke
mit Bürgermeister Friso Veldink (von links). Foto: pr.

Extertal / Dörentrup (red).
Wenn es eine Erfolgsgeschichte
für die ehrenamtliche, nordlip-
pische Jugendkulturarbeit gibt,
dann ist es das Jugendsubkul-
turfestival „BURGBEBEN
STRNBRG“: 2022 fand es zum
ersten Mal statt, 2023 genoss es
bereits Kultstatus, 2024 wartet
das Open-Air-Festival mit zu-
sätzlichen Angeboten auf und
wird noch mehr Fans anziehen
und begeistern. Von Freitag, 7.
Juni, bis Sonntag, 9. Juni, bebt
die Burg Sternberg.
Die dritte Ausgabe des Festivals
lockt mit vielen neuen Pro-
grammpunkten. Stargast am
Samstagabend, 8. Juni, ist Ma-
rusha. Das komplette Pro-
gramm, weitere Informationen

sowie Möglichkeiten zur An-
meldung und zum Ticketkauf
gibt es online unter www.kultur-
stellwerk-nordlippe.de. Parken

ist auf dem Wanderparkplatz
Linderhofe möglich; die Busli-
nie 800 fährt ab Lemgo und zu-
rück.

Lasst die Burg erbeben!
Jugendsubkulturfestival mit Stargast Marusha

Das Orgateam bereitet mit vielen Ehrenamtlichen bereits seit eini-
gen Tagen das Festival vor. Foto: Martin Hostert
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Familienanzeigen

Bestattungen Biermann-Strate, Selbecker Straße 34, 32683 Barntrup

Was ich getan in meinem Leben,
ich tat es nur für Euch,

was ich gekonnt, hab' ich gegeben,
als Dank bleibt einig unter Euch.

Der Trauergottesdienst findet am Dienstag, dem 4. Juni 2024,
um 11.00 Uhr in der Friedhofskapelle in Sonneborn statt.

Anschließend erfolgt die Beisetzung.

Marianne
Brinkmann

geb. Brinkmeier
* 30. April 1935 † 24. Mai 2024

Du bleibst in unseren Herzen:
Regina und Werner
Frank und Doris
René und Laura
Saskia und Jens mit Marlon
Kea-Sophie und Alex
Joko

Hildegard Nehring
† 8. Mai 2024

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in den

schweren Stunden des Abschieds mit uns verbunden

fühlten und ihre Anteilnahme auf so vielfäl�ge Weise

zum Ausdruck brachten.

Extertal, im Juni 2024

Beate und Marita
Im Namen der Familien

Kalletal. Der Ziegler- und Hei-
matverein Selbeck hat zum
130-jährigen Jubiläumsfest mit
Rundmarsch für den morgigen
Sonntag, 2. Juni, eingeladen.
Die Kalletaler Vereine fahren ge-
meinsam mit dem Bus nach
Selbeck. Abfahrt in Kalldorf ist
bei Dannhäuser um 12.30 Uhr.
Des Weiteren hält der Bus in
Harkemissen, Westorf und in
Hohenhausen.

Vereine nehmen
am Umzug teil

Kalletal / Kreis Lippe. Die Jo-
hanniter-Botschafter sind unter-
wegs: Ab Montag, 3. Juni, be-
ginnen sie mit der Gewinnung
von neuen Fördermitgliedern.
Start ist in Kalletal, Schlangen,
Lemgo und Oerlinghausen. Un-
ter Einhaltung aller gesetzli-
chen Vorgaben sind die Bot-
schafter des Johanniter-Förde-

rerservice im Außendienst ak-
tiv.
Die Johanniter-Botschafter ha-
ben einen Dienstausweis, tra-
gen entsprechende weiß-rote
Dienstkleidung, dürfen kein
Bargeld, Schecks oder Sach-
spenden annehmen und führen
das Informationsgespräch zur
Werbung seriös und aufrichtig.

Johanniter-Botschafter unterwegs

x

Fürchte Dich nicht, ich habe Dich erlöst.

Ich habe Dich bei Deinem Namen gerufen; Du bist mein!

Jesaja 43,1

Wir nehmen Abschied von unserem Vater, Schwiegervater, Opa,

Schwager und Onkel

Alfred Schweppe
* 17.07.1931 † 28.05.2024

Ruth und Norbert
Lukas und Jonas

Daniel und Kirsten
Malte, Simon, Emma und Johann

Heike
Anton mit Oskar

und alle Anverwandten

Traueranschri�: Ruth Kütemeyer, Almenaer Berg 2, 32699 Extertal

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am Donnerstag,

dem 6. Juni 2024, um 14.00 Uhr in der Friedhofskapelle in Almena sta!.

Von Beileidsbekundungen am Grab bi!en wir abzusehen.

Besta!ungen Volker Wehrmann, Extertal

Kathleen Meier
* 1. Dezember 1937 † 27. Mai 2024

Wenn die Liebe einen Weg zum Himmel fände und Erinnerung Stufen hätte,
dann würde ich hinauf steigen und dich zurückholen.

In Liebe und Dankbarkeit:

dein Lothar
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 11. Juni 2024 um 14.00 Uhr im

Bestattungshaus KuhfußLippert, Meiersfelder Str. 2a, 32699 Extertal statt.

Im Anschluss erfolgt die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof Asmissen.

www.lippertbestattungen.de

Kalletal-Kalldorf. Der AWO-
Ortsverein Kalldorf lädt zum
Grillnachmittag ein. Die Veran-
staltung findet am Mittwoch, 19.
Juni, im Dorfgemeinschafts-
haus Kalldorf, Am Mühlenteich
1, statt und beginnt um 17 Uhr.
Gäste sind immer herzlich will-
kommen. Anmeldungen neh-
men Tanja Grüttemeier, Telefon
05733/7264, oder Ilse Sievering,
05733/5853, entgegen.

Grillnachmittag
in Kalldorf

Kalletal-Talle. Der Heimat- und
Zieglerverein Talle lädt alle Ver-
einsmitglieder und Freunde des
Vereins zu einer Fahrradtour
zum Ziegeleimuseum Lage ein.
Die Tour startet am Sonntag, 9.
Juni, um 12 Uhr vom Peters-
born Talle.
Die 18 Kilometer lange Strecke
zum Museum (der Eintritt dort
ist frei) führt fast ausschließlich
über Fahrradwege, auf der Hin-
und Rückfahrt ist jeweils ein

Zwischenstopp mit Erfri-
schungsgetränken eingeplant.
Zum Abschluss werden gegen
17 Uhr im Tempelhaus Talle
Bratwürstchen und kühle Ge-
tränke angeboten.
Aus organisatorischen Gründen
wird um Anmeldungen bei Rai-
ner Dubbert, Telefon
05266/1224, Mobil
0160/97305749 oder per E-Mail
an rainer.dubbert@google-
mail.com gebeten.

Fahrradtour zum Ziegeleimuseum

Extertal (red). Mit mehr als 200
Gläubigen haben die evangeli-
schen Kirchengemeinden (Al-
mena, Silixen und Bösingfeld)
aus dem Extertal sowie die ka-
tholische Kirchengemeinde Hei-
lig Geist (Bösingfeld) am
Pfingstmontag einen gemeinsa-
men Gottesdienst gefeiert. Das
Besondere: Die Feier und das
anschließende Gemeindefest
fanden unter freiem Himmel
auf der Grünfläche vor der evan-
gelischen Kirche im Ortszent-
rum von Bösingfeld statt.
Pfarrer Peter Thimm und Prädi-
kantin Hannah Haneke von der
gastgebenden ev.-ref. Kirchenge-
meinde Bösingfeld leiteten den
ökumenischen Gottesdienst, der
von einem gemeinsamen Po-
saunenchor aus den verschiede-
nen Gemeinden unter Leitung
von Timur Isakov musikalisch
gestaltet wurde.
Zu Beginn des festlichen Got-
tesdienstes erinnerte Prädikan-
tin Haneke an die Bedeutung
des Pfingstfestes, an die Freude
und die Begeisterung, die so
wichtig für den christlichen
Glauben seien. Genau diese
Fröhlichkeit mache das Pfingst-
fest aus. In der Predigt verwies
Pfarrer Thimm aber auch dar-
auf, dass die „Realität bei uns
oft anders“ aussehe. Statt Aufer-
bauung und Vollendung gehe es
vielfach um Gesundschrump-
fen, um das Liegenlassen von
Gebäuden und Arbeitsfeldern,
„um die Konzentration auf das

unbedingt Notwendige“. Viele
Menschen hätten es längst ver-
lernt, Begeisterung oder Enthu-
siasmus zu empfinden.
Wichtig sei es zu erkennen,
dass jeder Mensch ganz unter-
schiedliche Gaben habe und
diese immer wieder in die Ge-
meinschaft einbringen könne.
„Viele Ämter, auch in unserer
Kirche, sind mit einer bunten
Schar Haupt- und Ehrenamtli-
chen besetzt, die das Gemeinde-
leben prägen und gestalten –
nicht nur im Sonntagsgottes-
dienst, sondern auch in zahlrei-
chen Gruppen und Kreisen“,

sagte Thimm und dankte aus-
drücklich den Helferinnen und
Helfern, die zum Gelingen des
Gottesdienstes und zum an-
schließenden Gemeindefest bei-
getragen haben.
Eine symbolische Aktion hatten
Hannah Haneke und Peter
Thimm nach der Predigt vorbe-
reitet: Vier lange, verschieden-
farbige Wollfäden wurden durch
die Bankreihen nach vorne
durchgereicht, jeder hielt einen
Faden in der Hand, vorne liefen
die Fäden bei den Vertretern der
vier Kirchengemeinden zusam-
men. Diese Aktion sollte sinn-

bildlich vor Augen führen, wie
es sich anfühlt, dass Gottes
Geist verbindet. Für nicht weni-
ge Besucher war diese „un-
glaublich erdende Meditation“
ein ganz besonderer Moment
an diesem Pfingstmontag.
Im Anschluss gab es beim Ge-
meindefest für die Besucherin-
nen und Besucher ein kleines
Mittagessen und Kaltgetränke,
später noch Kaffee und Kuchen.
Im Mittelpunkt der Veranstal-
tung „rund um die Kirche“ stan-
den den Angaben zufolge die
interkonfessionellen Gespräche
und Begegnungen.

Fäden laufen zusammen
Über 200 Teilnehmer beim ökumenischen Gemeindefeier in Extertal

Mehr als 200 Gläubige trafen sich unter freien Himmel vor der evangelisch-reformierten Kirche zum tra-
ditionellen Gemeindefest. Foto: pr.
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Rinteln…
macht einfach Spaß!

02. Juni Bauernmarkt
zum Felgenfest mit
verkaufsoffenem Sonntag
08. Juni Aktion Gesundheit &
Sport erleben
15. - 16. Juni Megamarsch
15. Juni Irish Folk Fest

22. Juni Aktion
Ortsteile erleben
06. - 07. Juli Hafenfest
Am alten Hafen
26. - 28. Juli Doktorsee
in Flammen
27. Juli Häppchen-
Schnäppchen- Markt

Sonntag
02. Juni

mit verkaufsoffenem

Sonntag
von 13 - 18 Uhr

S t verkaufsoffenem

Bauernmarkt
zum Felgenfest

Gesundheit und
Sport erleben
Samstag
8. Juni

Fitness, Vereine, Sport, Therapie,
Ernährung, Vorsorge, Pflege,
Reha Medizin, Gesundheit

Weserstraße 15
31737 Rinteln
unikum.shop

UNIKUM

geschenke

& ideen

Schuhpark Rinteln
Weserstraße 30, 31737 Rinteln
Telefon: 05751-701 92 62
Mo.-Fr. von 10.00-18.30 Uhr
Sa. von 9.00-16.00 Uhr
www.schuhpark.de

Klosterstraße 3 ∙ 31737 Rinteln
Tel. 05751 5160

akustik-weyrauch@teleos-web.de

0173 644 2950

R

Rinteln

Weserstraße 21 ∙ 31737 Rinteln
Tel. 05751 2736

Marktplatz 9
31737 Rinteln

www.bodega-rinteln.de

Rinteln | Stadthagen | Online

31737 RINTELN
Seetorstraße 4
05751 / 89 09 80 info@speisekammer-anno1583.de

www.speisekammer-anno1583.de.

Weserstraße 12
31737 Rinteln

Tel. 05751 957570
Pro Rinteln e.V. Verein für Stadtmarketing

Tel. 05751/403988

Mit der Fahrraddraisine von Rinteln durchs Extertal



Lenze.
Ausbildung.
Zukunft.

Duales Studium
bei Lenze
Duales Studium (m/w/d)

– Digitale Technologien (Bachelor of Engineering)

– Elektrotechnik (Bachelor of Engineering)

– Technische Informatik (Bachelor of Science)

Bewirb dich jetzt!
QR-Code scannen oder unter
ausbildung.lenze.com

Wir entwickeln
die besten
Automatisierungs-
lösungen.
Gemeinsam.
Mit Dir.
Heute für morgen.

Für die Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort

einen Fahrer/Produktionshelfer (m/w/d)

mit dem Führerschein Klasse C/CE in unterstützender Tätigkeit in
der Fertigung und anteiliger Auslieferung der Produkte in Vollzeit.

Ihr Profil:

• Führerschein Klasse C/CE, idealerweise Berufserfahrung
• Staplerschein
• Einsatzbereitschaft und Eigeninitiative
• Sicheres und freundliches Auftreten im Umgang mit Kunden
• Motivierte und teamorientierte Persönlichkeit

Das erwartet Sie:

• Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld
• Einen modernen Maschinenpark
• Einen sicheren Arbeitsplatz in der Nähe von Ihrem Wohnort

Informieren Sie sich gern auf unserer Homepage:
www.bebermeier-schaumstoffe.de

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung, gerne per
E-Mail unter: i.schmidt@bebermeier-schaumstoffe.de
oder schriftlich an

Bebermeier Schaumstoffe GmbH

Bistruper Str. 21 • 32699 Extertal • Tel.: 05262/56512
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IHK-Präsident Volker Steinbach stellt mit IHK-Hauptgeschäftsführe-
rin Svenja Jochens, Christina Flöter und Martin Raithel (beide IHK
Lippe) die Ergebnisse der IHK-Umfrage vor. Foto: IHK Lippe
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Die Miete wurde erhöht,
der Wocheneinkauf kostet
im Vergleich zum letzten
Jahr das Anderthalbfache,
und sogar die Kugel Eis ist
30 Cent teurer als letzte
Saison – nur das Gehalt hat
sich schon länger nicht
mehr nach oben bewegt.
Ganz klar: Hier gibt es Ver-
handlungsbedarf! Doch
wann ist der richtige Zeit-
punkt dafür?

ls Faustregel gilt: Alle
18 bis 24 Monate kön-

nen Arbeitnehmende um
eine Gehaltserhöhung bit-
ten. Außerdem findet das
Thema Geld seinen Platz in
den Jahresgesprächen zwi-
schen Arbeitgebern und
Arbeitnehmern.
Doch Gehaltsverhandlun-
gen sind auch dann an der

A

Tagesordnung, wenn sich
Rahmenbedingungen der
Stelle ändern: bei einer Be-
förderung oder Entfristung
etwa, aber auch wenn zum
Beispiel neue Tätigkeiten
hinzukommen.
„In manchen Unternehmen
ist es üblich, dass am Jah-
resanfang über das Gehalt
gesprochen wird“, erklärt
beispielsweise Petra Timm,
Pressesprecherin von Rand-
stad Deutschland. Sie rät:
„Genau das kann man sich
zunutze machen und be-
wusst einen anderen Zeit-
punkt wählen. Manchmal
erhöht das die Chancen,
wenn nicht gleichzeitig
auch alle Kollegen mehr
Geld wollen.“
Entscheidend ist, ein Ge-
haltsgespräch nicht zwi-
schen Tür und Angel im

hektischen Alltag zu führen,
sondern den Vorgesetzten
um einen ruhigen Termin
dafür zu bitten. Beide Sei-

ten sollten die Chance ha-
ben, sich auf die Verhand-
lung sorgfältig
vorzubereiten.  txn

Der richtige Zeitpunkt
Tipps für Gehaltsverhandlungen

Bei einer Gehaltsverhandlung ist es wichtig, sich gut vorzubereiten,
den richtigen Zeitpunkt zu wählen, überzeugende Argumente vorzu-
bringen und flexibel sowie respektvoll zu kommunizieren.

Foto: Randstad/djile@AdobeStock/txn



ir suc en zum näc stmög ic en eitpun t
einen Dachdecker (m/w/d) inVollzeit

einen Dachdeckerhelfer (m/w/d) inVollzeit.
lle weiteren Infos unter: www. rote-bedachun .d

Wir suchen Sie –

Verwaltungskraft
zum 01.07.2024 (m/w/d)

Wir suchen zum 01.07.2024 eine
Verwaltungskraft für 10Wochenstunden.
Kenntnisse in Buchführungwärenwünschenswert.
Die Vergütung erfolgt nach BATKF und kirchlicher
Zusatzversicherung.

Bewerbungen richten Sie bitte an:

Diakonieverband Extertal
Werner-Blome-Haus
GrünerWeg 1 | 32699 Extertal-Bösingfeld
Tel.: 05262 / 56772 | Fax: 05262 / 56967
info@diakonie-extertal.de

’8O>d?ZL=]’8O>?M=]&8[^ZQI

OQNJ?]B]X6JZ][a;H?O]AY]J[^

8a;H]JO]>?O]MJTTJ[;H?O

*QNNaO?O]JNN?Z]dJ?>?Z

ga]M?[?O]B]Q:]JO]>?Z]7?J^aOF

dJ?]>?N]-QZ>MJTTJ[;H?O

�Og?JF?Z=]8aC]%JZN?OC8HZI

g?aF?O]Q>?Z]JO]>?O][QgJ8I

M?O],?>J?OW]%8;HLZ9C^?I

N8OF?M]J[^]?JO]!?FZJCC=]>?Z

JOgdJ[;H?O][^9O>JF]JO]cJ?M?O

!?Z?J;H?O]8aC^8a;H^=]aO>

gd8Z]OJ;H^]OaZ]JO]>?O]2^9>I

^?O]aO>]:?J]&ZQGaO^?ZO?HI

N?OW]�a;H]JN],J^^?M[^8O>

aO>]:?J]LM?JO?Z?O]!?^ZJ?:?O

8aC]>?N]+8O>]C?HM?O],J^8ZI

:?J^?Z]aO>]cQZ]8MM?N]>?Z

-8;Hda;H[W

?Z],8OF?M] 8O]�Z:?J^[I

LZ9C^?O] L8OO] 8:?Z

8a;H] 5QZ^?JM?] H8:?OW] 2Q

FJ:^]?[] JN]M9O>MJ;H?O]18aN

�Z:?J^[I] aO>] �a[:JM>aOF[I

TM9^g?=] [Q>8[[]>8[]/?O>?MO

JO]>J?]aNMJ?F?O>?O=]FZRG?I

Z?O] 2^9>^?] aO^?Z] 4N[^9OI

>?O] d?FC8MM?O] L8OOW] 4O>

cJ?M?] %JZN?O] LQNN?O] >?O

TQ^?OgJ?MM?O] !?d?Z:?ZO

?O^F?F?O=] d?OO] ?[] :?JI

[TJ?M[d?J[?]aN]>J?]�Z:?J^[I

g?J^=] ’QN?QCCJ;?] Q>?Z] >8[

&?H8M^]F?H^W]5QZ8a[[?^gaOF

J[^] O8^bZMJ;H=] >8[[] 8MM?[

T8[[^]gdJ[;H?O]�Z:?J^F?:?Z

aO>],J^8Z:?J^?ZW

�aC] >J?[?Z] X2^?MM?O] [T?gJI

8MYI2?J^?] [a;H?O] !?^ZJ?:?

LQNT?^?O^?],J^8Z:?J^?ZW]2Q

gaN] !?J[TJ?M] >J?] /Hf[JQ:8I

M8O;?]1J;8Z>8]*aHCaG]JO]$eI

^?Z^8M=] >J?] JHZ] ?OF8FJ?Z^?[

3?8N] >aZ;H] ?JO?O] /Hf[JQI

^H?Z8T?a^?O] UN\d\>V] c?ZI

[^9ZL?O]NR;H^?W]6?Z]JO]>?Z

/CM?F?] 8Z:?J^?O] NR;H^?=

CJO>?^] JN] �6.I%ZJ?>ZJ;HI

6JO^?ZI’8a[] JO] $e^?Z^8M

:?[^?] !?>JOFaOF?O] CbZ] ?JO

LQMM?FJ8M?[] �Z:?J^[LMJN8

aO>] ?JO?] >8OL:8Z?] �aCF8I

:?W]!?J]’QMg]2T?;LN8OO] JO

+8F?][^?H^]8:]>?N]2QNN?Z

?JO] �a[:JM>aOF[TM8^g] JN

L8aCN9OOJ[;H?O]!?Z?J;H]gaZ

5?ZCbFaOFW] �aC] >?Z] 2a;H?

O8;H] 5?Z[^9ZLaOF] [JO>

?:?OC8MM[]>?Z]&8Z^?O:8a:?I

^ZJ?:] #Z?d?[] JO] !8ZO^ZaT

aO>] >J?] 2^8>^c?Zd8M^aOF

1JO^?MOW

#J?[?Z]38F?]H8^]>J?] (O>a[^I

ZJ?I] aO>] ’8O>?M[L8NN?Z

U(’*V] +JTT?] >J?] $ZF?:OJ[[?

JHZ?Z] %8;HLZ9C^?aNCZ8F?

cQZF?[^?MM^W] EDh] !?^ZJ?:?

H8:?O] ^?JMF?OQNN?OW] $JO

%8gJ^]cQZ8:]CbZ]>J?]MJTTJ[;H?

# 6JZ^[;H8C^<] 6?J^?Z:JM>aOF

JO[:?[QO>?Z?] JN] !?Z?J;H

>?Z] #JFJ^8MJ[J?ZaOF] :M?J:^

[;H9ZC[^?] 68CC?] F?F?O

%8;HLZ9C^?N8OF?MW] %8[^] K?I

>?[]gd?J^?]4O^?ZO?HN?O]JO

+JTT?] L8OO] QCC?O?] 2^?MM?O

OJ;H^]M9OF?ZCZJ[^JF]:?[?^g?OW

,?HZ] 8M[] K?>?[] >ZJ^^?] MJTTJI

[;H?]4O^?ZO?HN?O]:?CbZ;HI

^?^=] :?JN]6?^^:?d?Z:] aO>

:?J] (OOQc8^JQO?O] OJ;H^]NJ^I

H8M^?O]ga]LROO?OW

X5J?M?] 4O^?ZO?HN?O] :MJI

;L?O] NJ^] 2QZF?] JO] >J?] 7aI

LaOC^W]#J?]%8;HLZ9C^?[J^a8^JI

QO] :M?J:^] [?HZ] LZJ^J[;HW]#8[

FJM^] OJ;H^] OaZ] CbZ] >J?] >JZ?L^

:?^ZQCC?O?O] !?^ZJ?:?=] [QOI

>?ZO]8a;H]CbZ]aO[?Z?O]6JZ^I

[;H8C^[[^8O>QZ^]JO[F?[8N^Y=

[8F^] (’*I/Z9[J>?O^] 5QML?Z

2^?JO:8;H] aO>] N?ZL^] 8O<

X#J?]/?Z[QO8M?OFT9[[?]gJ?I

H?O] [J;H]NJ^^M?Zd?JM?] >aZ;H

O8H?ga] 8MM?] !Z8O;H?O] aO>

!?ZaC?WY

&ZaO>[9^gMJ;H] H8:?O] OaZ

ZaO>] SD] /ZQg?O^] >?Z] [aI

;H?O>?O]!?^ZJ?:?]L?JO]/ZQI

:M?N=]QCC?O?]2^?MM?O]ga]:?I

[?^g?OW] X#8[] :?>?a^?^] JN

4NL?HZ[;HMa[[=] >8[[] N?HZ

8M[]8;H^]cQO]g?HO]!?^ZJ?:?O

:?J]>?Z]8La^?O]2a;H?]N?HZ

Q>?Z] d?OJF?Z] FZQG?] ’?ZI

8a[CQZ>?ZaOF?O]:?d9M^JF?O

Nb[[?O] Q>?Z] [QF8Z] ?ZCQMFI

MQ[]:M?J:?OY=]?ZF9Og^]2c?OI

K8] )Q;H?O[=] ’8aT^F?I

[;H9C^[CbHZ?ZJO]>?Z] (’*]+JTI

T?W

�N] H9aCJF[^?O] UDD] /ZQg?O^

>?Z] :?CZ8F^?O] 4O^?ZO?HI

N?OV]C?HM?O]:?ZaCMJ;H]0a8MJI

CJgJ?Z^?] NJ^] >a8M?Z] �a[:JMI

>aOFW] D_] /ZQg?O^] >?Z] 4OI

^?ZO?HN?O] dbZ>?O] F?ZO

>a8M]8a[F?:JM>?^?]/Z8L^JL?Z

?JO[^?MM?OW] X#?Z],8OF?M] 8O

�Z:?J^[I] aO>] %8;HLZ9C^?O

H8^] FZ8cJ?Z?O>?] %QMF?O] JO

>?O] !?^ZJ?:?O] aO>] J[^] ?JO

>?a^MJ;H?[] 2^8O>QZ^ZJ[JLQY=

?ZLM9Z^] "HZJ[^JO8] %MR^?Z=] 1?I

C?Z?O^JO] JO] >?Z] (’*] +JTT?W

,?HZ] 8M[] K?>?[] gd?J^?] 4OI

^?ZO?HN?O]dJZ>][?JO]�OF?I

:Q^]?JO[;HZ9OL?O]Q>?Z]�aCI

^Z9F?] 8:M?HO?O] Nb[[?OW

%8[^] >J?] ’9MC^?] ?Zd8Z^?^

[^?JF?O>?] +QHOLQ[^?O=] aN

>J?] LO8TT?O] ,J^8Z:?J^?OI

>?O] H8M^?O] ga] LROO?OW

,?HZ]8M[]K?>?[]>ZJ^^?]4O^?ZI

O?HN?O]F?H^][QF8Z]cQO]?JI

O?N] 5?ZMa[^] >?Z] (OOQc8^JI

QO[I] aO>] 6?^^:?d?Z:[C9I

HJFL?J^] 8a[W] S_] /ZQg?O^] ?ZI

d9F?O] :?J] 8OH8M^?O>?N

%8;HLZ9C^?N8OF?M] ?JO?

U3?JMIV] 5?ZM8F?ZaOF] >?[] !?I

^ZJ?:?[]JO]?JO?]8O>?Z?]1?FJI

QO] Q>?Z] ?JO] 8O>?Z?[] +8O>=

JO]>?Z] (O>a[^ZJ?] [JO>]?[] [QI

F8Z] ‘P] /ZQg?O^W] (O[F?[8N^

?^d8] g?HO] /ZQg?O^] >?OL?O

[QF8Z] b:?Z] ?JO?] &?d?Z:?I

8:N?M>aOF] Q>?Z] 2;HMJ?I

GaOF] >?[] 4O^?ZO?HN?O[

O8;HW

4N] F?F?O[^?a?ZO] ga] LROI

O?O=] :?OR^JF?O] >J?] !?^ZJ?I

:?]M8a^]2^?JO:8;H]T8[[?O>?

18HN?O:?>JOFaOF?OW] 7a

>?O].T^JQO?O]g9HM?O]JO^?OI

[Jc?Z?] �a[I] aO>] 6?J^?Z:JMI

>aOF=] N?HZ] !?[;H9C^JFaOF

cQO] M^?Z?O]aO>],?O[;H?O

NJ^]!?HJO>?ZaOF?O=]CM?eJ:M?

�Z:?J^[g?J^NQ>?MM?] [QdJ?

/ZQ>aL^JcJ^9^[[^?JF?ZaOF?O

aO>]�a^QN8^J[J?ZaOFW

$JO] dJ;H^JF?Z] /C?JM?Z] J[^

8a;H]>J?]7ad8O>?ZaOF]cQO

%8;HLZ9C^?O] 8a[] >?N] �a[I

M8O>W] ,J^] >?Z] 6?J^?Z?O^I

dJ;LMaOF]>?[]%8;HLZ9C^??JOI

d8O>?ZaOF[F?[?^g?[] [QMM

>?Z] 7agaF] ?ZM?J;H^?Z^] d?ZI

>?OW

%bZ] Eh] /ZQg?O^] >?Z] 4NCZ8I

F?^?JMO?HN?O>?O] LQNN^

>J?] �Od?Z:aOF] aO>] $JOI

[^?MMaOF] cQO] 8a[M9O>J[;H?O

,J^8Z:?J^?O>?O]JO]!?^Z8;H^W

#8:?J] dbO[;H?O] [J;H] C8[^

@h] /ZQg?O^] >J?[?Z] 4O^?ZI

O?HN?O] Fa^?] >?a^[;H?

2TZ8;HL?OO^OJ[[?=] dQHJOI

F?F?O] OaZ] K?>?Z] >ZJ^^?] !?I

^ZJ?:] 8aC] ?JO?] U8O?ZL8OO^?

!?ZaC[8a[:JM>aOFV] 6?Z^

M?F^W

2c?OK8] )Q;H?O[] :?[;HZ?J:^=

>8[[] >J?] 4NCZ8F?^?JMO?HI

N?O>?O] 8a;H] 6bO[;H?] 8O

>J?] /QMJ^JL] JO] >?Z] 4NCZ8F?

8:F?:?O]LQOO^?OW].C^]daZI

>?] cQO] >?O] 4O^?ZO?HN?O

!bZQLZ8^J?8::8a] Q>?Z] >?Z

�::8a] 8>NJOJ[^Z8^Jc?Z] ’bZI

>?O]F?CQZ>?Z^W]6?J^?Z]daZI

>?]>?Z]6aO[;H]O8;H]aO^?ZI

[;HJ?>MJ;H?O] %RZ>?ZaOF?O

F?9aG?Z^=] :?J[TJ?M[d?J[?

gaZ] (O^?FZ8^JQO] cQO] &?I

CMb;H^?^?OW] [8Z\Z?>

�a;H]MJTTJ[;H?]%JZN?O][^?H?O

cQZ]’?Z8a[CQZ>?ZaOF?O

"!#7$.44*768*0087�5,*’2.66*7)*57 %(-/5&+8*91+5%,*7:35

IHK-Präsident Volker Steinbach stellt mit IHK-Hauptgeschäftsführe-
rin Svenja Jochens, Christina Flöter und Martin Raithel (beide IHK
Lippe) die Ergebnisse der IHK-Umfrage vor. Foto: IHK Lippe
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Die wirtschaftliche Lage
und damit auch die Ar-
beitsplatzsituation ist in vie-
len lippischen Unterneh-
men schwierig, gestaltet
sich aber mit Blick in die
nahe Zukunft zuversichtli-
cher. Hauptursachen sind
weiterhin die schwache In-
landsnachfrage, andauern-
de Krisen in der Ukraine
und in Nahost sowie allge-
mein schlechte Rahmenbe-
dingungen.

ie Industrie- und Han-
delskammer Lippe zu

Detmold (IHK Lippe) stellte
jetzt die Frühjahrsumfrage
zur aktuellen Konjunkturla-
ge vor. Ein Auszug: Die Tal-
sohle scheint erreicht, denn
die meisten Branchen be-
werten ihre Geschäftser-
wartungen positiver. Ein
Grund ist die rückläufige In-
flation. Sie ist im April auf
2,2 Prozentpunkte gesun-
ken.
„Wir sind froh, dass die Un-
ternehmen wieder positiver
in die Zukunft blicken. Und
das trotz der vielen unge-
lösten Probleme, die die
Wirtschaft weiterhin nega-
tiv beeinflussen. Die Unter-
nehmen müssen endlich
weitreichend entlastet wer-
den“, fordert Volker Stein-
bach, Präsident der IHK
Lippe. „Die Wirtschaft lei-
det unter einem Bürokra-
tie-Burnout, langwierigen
Genehmigungsprozessen

D

und hohen Kosten.“ Hinzu
komme eine große Verunsi-
cherung darüber, wie die
digitale und nachhaltige
Transformation angepackt
werden kann, meint Stein-
bach. „Für diese notwendi-
ge Mammutaufgabe brau-
chen wir wettbewerbsfähi-
ge und verlässliche Rah-
menbedingungen, wünscht
sich der IHK-Präsident.
Belastungsfaktoren für alle
Branchen sind die hohen
Kosten für Rohstoffe und
Waren, Personal sowie
Energie. Die Wirtschaft lei-
det zudem unter der
schwächelnden Binnen-
nachfrage.
Gut zehn Prozent der Un-
ternehmen in Lippe wollen

innerhalb des nächsten
Jahres Arbeitsplätze schaf-
fen (-1 Prozent gegenüber
Herbst 2023). In den Bran-
chen, die Personal suchen,
fällt es den Unternehmen
weiterhin sehr schwer, offe-
ne Stellen zu besetzen. Bei
den meisten Unternehmen
(68 Prozent) soll die Zahl
der Mitarbeitenden in den
nächsten Monaten gleich
bleiben (+6 Prozent), knapp
22 Prozent werden ihr Per-
sonal vermutlich reduzieren
(-7 Prozent).
Branchenübergreifend be-
urteilen 26 Prozent der
Antwortenden die Ge-
schäftslage mit „gut“ (-4
Prozent gegenüber Herbst
2023). Der Anteil der Unzu-

friedenen verändert sich
mit 31 Prozent kaum (+1
Prozent). Für 43 Prozent
der Unternehmen ist die
Lage „befriedigend“ (+3
Prozent).
15 Prozent der Befragten
aus allen Branchen erwar-
ten, dass sich das Geschäft
in den nächsten Monaten
verbessern wird (+5 Pro-
zent gegenüber Herbst
2023). 65 von 100 Unter-
nehmen erwarten keine
Veränderung (+16 Prozent).
Positiv: Der Anteil der Un-
ternehmen, die befürchten,
dass sich die Geschäftsaus-
sichten eintrüben, hat auf
knapp 20 Prozent (-21 Pro-
zent) deutlich abgenom-
men. Der komplette Kon-
junkturbericht ist auf
www.ihk.de/lippe-detmold/
zu finden. red

Konjunktur in Lippe:
Es gibt Licht am Horizont

Unternehmen wollen weiter Arbeitsplätze schaffen

Weiterhin herausfordernde Zeiten für die lippische Wirtschaft, von
rechts: IHK-Präsident Volker Steinbach, IHK-Hauptgeschäftsführerin
Svenja Jochens und Timm Lönneker, Referent bei der IHK Lippe,
stellen den aktuellen Konjunkturlagebericht vor. Foto: IHK Lippe

Für unser Seniorenzentrum
Friedrich-Winter-Haus im Extertal

suchen wir für folgende Stellen:

Pflegefachkraft im Nachtdienst
(m/w/d)

(25,00 Std./W., unbefristet)
Kennziffer: 16400

Pflegefachkraft (m/w/d)
(39,00 Std./W., unbefristet)

Kennziffer: 14770

Hilfskraft in der Altenpflege
(m/w/d)

(30,00 Std./W., unbefristet)
Kennziffer: 15353

Alle Informationen und Bewerbung auf
www.perspektive-awo.de oder
Telefonisch unter 05262- 408112

(Fr. Göhmann)

Werde Tei
l des Team

s !

Stadt Rinteln | Klosterstr. 19 | 31737 Rinteln | Telefon: 05751 403-119
www.rinteln.de | stadt rinteln-stadtverwaltung | stadt_rinteln

für die Kindertagesstätte „Bärenstark“
in Krankenhagen
Nähere Einzelheiten unter:
www.rinteln.de/stellenausschreibungen

Werden Sie Teil unseres Teams!
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:

• Küchenhilfe/Hauswirtschaftskraft
(m/w/d)

Weitere
Informationen:

im Konz
dt R

inte
ln

m onzer
aDabei sein

WIR SUCHEN
VERSTÄRKUNG!

MITARBEITER SERVICE HUBM/W/D

ARBEITEN,WOANDERE
URLAUBMACHEN

- IN DER TOSKANA
WESTFALENS!

Für Infos scannen

96,4 Prozent der Mini-
jobber im gewerblichen
Bereich und 76,2 Prozent
in den Privathaushalten
üben einen Minijob aus.
Nur 1,7 Prozent der ge-
ringfügig entlohnten Be-
schäftigten im gewerbli-
chen Bereich und 9,8
Prozent in Privathaushal-
ten haben zwei oder
mehrere Minijobs gleich-
zeitig. Dies zeigt die
Sonderauswertung der
Minijob-Zentrale. Dort
waren zum 31. März
6 835 989 Minijobber ge-
meldet. red

Ein Job
reicht
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Klein marktanzeigen Kleinanzeigen ganz einfach aufgeben:
Online unter www.nordlipper.de
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Mittelstraße 15 • 32699 Extertal
Mail: info@nordlipper.de • www.nordlipper.de

Sie haben keine Zeitung erhalten?
Bitte wenden Sie sich AB SOFORT

Montag - Donnerstag von 14 -17 Uhr
an die Tel.-Nr.: 05262 / 99932

oder wie gehabt über unsere Website
www.nordlipper.de!

Bitte beachten Sie in der heutigen Ausgabe die
attraktiven Prospekte folgender Kunden:

BEILAGENHINWEIS

Der Kontakt für Ihre Beilagenbuchung: Tel. 0 52 62 / 9 99 22
auch über Nordlippe hinaus!

Einige Kunden belegen nur Teilausgaben, deshalb ist es möglich, dass Sie
eventuell nicht alle Beilagen in Ihrem Nordlipper vorfinden.

Autozubehör

Konrad-Adenauer-Str. 38 I 31737 Rinteln I Tel. 05751 6004
MARTIN BENDIG Geschäftsführer

Autobatterien preisgünstig!
KFZ-Meisterwerkstatt

Brauchen Sie
einen Handwerker?

Günstig: Baumpflege, Baumfällung, 
Heckenschnitt und Rodungsarbei-
ten.% (01 52) 19 36 44 81

Pflaster-, Malerarbeiten, Fassaden-
anstriche, % (01 52) 19 67 96 61

Campingfahrzeuge

Sportangler sucht Wohnmobil oder 
Wohnwagen, Barzahlung, % (01 71) 
6 31 72 54

Wohnwagen o. Wohnmobil von Fami-
lie gesucht. % (01 55) 10 20 60 86

Empfehlungen

SBZ Schuldnerberatung
Kurzfristige Termine möglich!

Anerkannte Schuldnerberatungsstelle.
0 57 51 / 99 32 480

www.sbz-schuldnerberatung.de

Immobilien
Kaufgesuche

Bauern-, Rest- und Pferdehöfe sucht
freytag immobilien (05 51) 5 55 63

Kaufgesuche PKW

Suche gepflegten PKW - auch 
höherwertig. % (01 63) 1 42 09 86

Oldtimer/ Youngtimer von privat 
gesucht. Nur in gepflegtem Zustand. 
% (01 72) 5 42 02 01

Verschiedenes

Fassadenanstriche
m. Siliconharzfarbe o. Acrylputz, 
qm ab 18,00 *. Klinkerversiegelung, 
Gewebeputz. Kostenloses Angebot.
Fa. Kreh % (0 51 31) 5 62 37

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen % 0 39 44 - 3 61 60 www.wm- 
aw.de Fa.

UMZÜGE
HAUSH.-AUFLÖSUNGEN

05151 5560080 und 0171 2685655

Immobilien
Verkäufe

RMH in Bad Münder, Wfl. 100,75 m², 
6 Zi. (2 Zi. renovbed.), Grundstück 
ca. 180 m², BJ 1965, renov. Bad, 
EBK vorhanden, Preis VB 
% (01 77) 1 85 37 26

Verkäufe

Pflastersteine 20 qm 200,- *, großer 
Vogelkäfig 40,- *, Mädchenfahrrad 
für 5 bis 8 Jahre, 35,- * % (01 76) 
70 22 26 71

Kreis Lippe (red). Dr. Axel Leh-
mann (SPD) wird bei der Kom-
munalwahl im Herbst 2025
nicht erneut für das Amt des
lippischen Landrates kandidie-
ren. Lehmann ist an Krebs er-
krankt und steht deshalb für ei-
ne weitere Amtszeit bis 2030
nicht mehr zur Verfügung.
Im Sommer wird der Landrat
sich einer Operation unterzie-
hen. „Ich hoffe, dass die OP er-
folgreich verläuft und ich da-
nach mit ganzer Kraft und der
Unterstützung meiner Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter
weiter erfolgreich für Lippe ar-
beiten kann. Für eine weitere
Amtszeit werde ich dann –
auch nach Rücksprache mit
meiner Familie – meinen Hut
aber nicht mehr in den Ring
werfen.“ Die laufende Wahlpe-

riode endet am 31. Oktober
2025.
Der Landrat wird seine Amtsge-
schäfte bis zur geplanten Ope-
ration vollumfänglich weiter
ausüben. „Der Tumor ist dank
umsichtiger Ärzte in einem ver-
gleichsweise frühen Stadium
entdeckt worden, sodass ich
nicht unter gesundheitlichen
Einschränkungen leide.“ Spä-
testens Mitte August will Leh-
mann dann wieder an Bord
sein. „Es gilt für den Rest der
Wahlperiode zusammen mit
vielen anderen Akteuren und
meinen Mitarbeitenden noch
einige für Lippe relevante The-
men voranzubringen. Dazu ge-
hören unter anderem die Berei-
che Gesundheit, Mobilität, Kli-
maschutz, Arbeitskräftesiche-
rung und Bildung.“

Dr. Axel Lehmann tritt
2025 nicht zur Wahl an
Grund lautet „Gesundheit geht vor“

Kreis Lippe (red). Die Land-
Frauen laden für Mittwoch 5.
Juni um 17 Uhr Mitglieder und
Gäste zu ihrem zweiten Termin
der Sommerakademie 2024 mit
dem Thema „Lippe von oben –
besondere Orte für lippischen
Weitblick“ ein und besuchen

den Bismarckturm in Wüsten.
Ab den späten 1860er-Jahren
gab es eine enorme Bismarck-
Verehrung und es wurden viele
Bismarcktürme in Deutsch-
land, oft durch private Initiati-
ven, errichtet. Der sehr baufälli-
ge Turm in Wüsten wurde 2004

restauriert und kann seitdem
wieder bestiegen werden. Von
der Aussichtsplattform sieht
man bei gutem Wetter das Por-
ta-Denkmal, die Sparrenburg
und das Hermannsdenkmal.
Treffen und gemütlicher Aus-
klang ist am und im Bergres-

taurant Hollenstein, Hollen-
stein 7, in Bad Salzuflen. Wei-
tere Infos und Anmeldung bis
zum heutigen 1. Juni bei Mar-
lies Witte, Telefon
05222/8039127 oder unter
www.wllv.de/kreisverband/lip-
pe/aktuelles.

Besondere Orte für den lippischen Weitblick
LandFrauen-Sommerakademie 2024 mit Thema „Lippe von oben“

Möllenbeck / Kreis Lippe. Der
Möllenbecker Gesangsverein
Polyhymnia lädt für Sonntag, 9.
Juni, ab 14.30 Uhr zum traditio-
nellen Chorkonzert im Kloster
Möllenbeck ein. Mit dabei sind
die Vereinigten Chöre Rinteln,

der Kontakt-Chor Minden, die
Singgemeinschaft Springe und
der Gospelchor aus Deckber-
gen. Nicht zu vergessen: das le-
gendäre Kuchenbüfett, das in
der Pause keine Wünsche offen-
lässt. Der Eintritt ist kostenlos.

Konzert der Chöre im Kloster

Informativ und aktuell.

Für einen blühenden Sommer:

Beet- und Balkonpflanzen aus eigener Gärtnerei!

Familien-Traditionsbetrieb

www.blumen-karl.de

• Gärtnerei
• Floristik
• Fleurop
• Grabanlage

und Pflege

Inhaber Olaf Eikermann

Öffnungszeiten der Gärtnerei: Mo. - Fr. 9- 12 und 14 bis 18 Uhr, Sa. 9 - 13 Uhr

Neue Straße 23 • 32694 Dörentrup
Tel: 05265 /489 • Fax: 05265 /6599

Hillentrup: 05265 /8130 • Mail: blumen-karl@t-online.de

Kalletal-Varenholz (red). Mit
großem technischen und perso-
nellen Einsatz hat der Heimat-
und Verkehrsverein (HVV) Va-
renholz-Stemmen den wertvol-
len Sandsteintisch vom Felsen-
keller zum Fährplatz Beutebrink
gebracht. Der von Steinmetz-
meister Andreas Sandmann ge-
staltete Sandsteintisch, der vom
Wanderwart Berthold Schulz
zum Kalletaler Wandertag 2004
gestiftet und mit seinem „Stein-
beisser“ 2006 am Kirchberg auf-
gestellt wurde, war 2019 von der
Gemeinde abgebaut und ersetzt
worden. Der Tisch zeigt das alte
Wappen von Varenholz mit dem

Gruß „Frisch auf“ und Wander-
spuren sowie die Inschrift
KWT2004. Mit Blick auf die
Fährstelle Veltheim-Varenholz
hat der wertvolle Tisch jetzt ei-
nen neuen, nachhaltigen Ein-
satz im Ort gefunden.
Der HVV-Wanderwart Horst Rä-
der und Bankwart Antonio Tota-
ro haben sich für die neue Nut-
zung auch praktisch engagiert
und zeigen sich sehr zufrieden
mit dem Ergebnis am neuen
Standort, was der Vorsitzende
Michael Eggersmann bestätigte.
Beim kommenden Fährfest am
20. Juli wird der Tisch der Öf-
fentlichkeit vorgestellt.

Sandsteintisch steht jetzt am Fährplatz Beutebrink
Beim Fährfest am 20. Juli wird der Tisch der Öffentlichkeit vorgestellt

Ein Blick auf die Sitzgruppe am Anleger. Foto: Knut Schoppmeier

Extertal (red). Immer weniger
Kinder und Jugendliche kennen
die Welt der klassischen Musik,
geschweige denn die Welt der
Oper. Klassische Musik gilt häu-
fig als uncool und verstaubt –
aber nicht etwa deshalb, weil
Kinder und Jugendliche das aus
eigener Erfahrung so beurteilen,
sondern weil ihnen dies allge-
mein von unserer Gesellschaft
vermittelt wird.
Kinder und Jugendliche müssen
zunächst überhaupt die Mög-
lichkeit bekommen, die Oper
kennenzulernen. Was Oper in
Wirklichkeit bedeutet, wie eine
Oper aufgebaut ist, was man da-
für benötigt, zum Beispiel eine

Geschichte, Musik, dafür ein
Orchester, Sängerinnen und
Sänger, Bühnenbildner, Kos-
tümbildner und vieles mehr, er-
fahren die Schülerinnen und
Schüler am Anfang einer jeden
Vorstellung.
Vielen Kindern und Jugendli-
chen öffnet sich hier eine völlig
neue Welt, die sie sehr beein-
druckt und berührt. Die Förde-
rung von Musikkultur bei Kin-
dern und Jugendlichen ist ein
wichtiges Element moderner
Bildung. Musik – Oper – tut gut
und stärkt Sinne, Geist und Per-
sönlichkeit. Die Zusammenar-
beit mit der JO!, der Jungen
Oper, wirkt sich positiv auf die

Konzentrationsfähigkeit, das so-
ziale Verhalten und das Ge-
meinschaftsgefühl unter Kin-
dern und Jugendlichen und so-
mit den Erwachsenen von mor-
gen aus.
Die Sekundarschule Nordlippe
stellt sich dieser Aufgabe in Ko-
operation mit der JO!. Ein
mehrtägiger Workshop Anfang
Juni findet seinen Höhepunkt
bei der Aufführung am Don-
nerstag, 6. Juni, um 17 Uhr in
der Sekundarschule Nordlippe,
in Extertal, Hackemackweg 25.
Eintrittskarten können im Vor-
verkauf über den Jahrgang 7
oder an der Tageskasse erwor-
ben werden.

Klassische Musik
ist nicht verstaubt
Sekundarschule und JO! führen „Die Zauberflöte“ auf

Kalletal-Lüdenhausen. „Die Welt
zu Gast in Lüdenhausen – Live-
Übertragung aus Lüdenhau-
sen“. Das ist das Motto für den
Gottesdienst am Sonntag, 23.
Juni, um 10 Uhr. Dieser Gottes-
dienst wird live vom WDR im
Radio übertragen, und viele
werden dabei mitwirken: Der
Singkreis, das Ansingteam, Sän-
gerinnen aus Varenholz, die Po-
saunenchöre Lüdenhausen und
Alverdissen, die „Zwischentöne“
aus Hillentrup und viele Spre-
cher. Diese Gottesdienste im Ra-
dio und im TV werden mittler-
weile sehr geschätzt, besonders
dann, wenn der Weg in die Kir-
che mühsam geworden ist. Wer
dabei sein und mal sehen
möchte, wie so eine Gottes-
dienstübertragung funktioniert,
feiert den Gottesdienst am bes-
ten gleich mit: Letzter Einlass
für Gottesdienstbesucher ist
schon um 9.45 Uhr, die Über-
tragung beginnt um 10 Uhr.

WDR überträgt
Gottesdienst
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